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29. Chemnitzer 
Ärzteball
Der 29. Chemnitzer Ärzteball fin­
det am 9. Mai 2009 im Grünne­
wig, Hotel Chemnitzer Hof, statt.

Das Motto „Die Rhythmustherapie“ 
folgt dabei einer klaren Botschaft: 
Alle Formen trüber Alltagsmelancho-
lie werden an diesem Abend voll-
ständig kuriert.

Musik, Tanz, Show und kulinarische 
Verführungen werden ebenso zu 
einer prickelnden Atmosphäre beitra-
gen wie Wiedersehensfreude, nette 
Bekanntschaften und viele gute Ge
spräche.
Sektempfang ab 18.00 Uhr. 
Ballbeginn: 19.00 Uhr.

Restkarten sind noch erhältlich über 
Frau Dr. med. Ina Straßburger 
(strassburger.ina@web.de)

Goldenes  
Doktordiplom
Die Charité ehrt seit vielen Jahren 
ihre Alumni, die vor 50 Jahren an der 
Charité promoviert haben, mit der 
Vergabe einer „Goldenen Doktorur-
kunde“. In diesem Jahr soll es nun 
zum dritten Mal in Folge wieder im 
Rahmen eines großen Festaktes im 
Konzerthaus am Gendarmenmarkt  
in Berlin-Mitte erfolgen. Infolge der 
Wirren der Nachrkriegs- und Vor-
wendezeit ist der Kontakt zu so man-
cher Kollegin/manchem Kollegen lei-
der verloren gegangen. Sollten Sie 
vor etwa 50 Jahren in Berlin promo-
viert haben oder jemanden kennen, 
für den das zutrifft, melden Sie sich 
doch bitte im Promotionsbüro der 
Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Tel. 030 450576018/016.

Charité – Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30,

12203 Berlin

Krieg und Medizin 
Annäherung an ein beklemmendes 
ethisches Dilemma
Krieg und Medizin – ein widersprüch-
licheres Thema ist kaum denkbar: 
Auf der einen Seite die Zerstörungs-
kraft und das menschliche Elend des 
Krieges, auf der anderen Seite das 
Selbstverständnis der Medizin, Men-
schen zu heilen und gesund zu erhal-
ten.
Wie erleben Ärzte und medizinische 
Fachkräfte, aber auch Soldaten und 
Zivilisten diesen noch kaum erforsch-
ten ethischen Konflikt? Welche 
Erfahrungen machen sie mit Verlet-
zungen und Tod, mit ihrer Hilflosig-
keit und Verzweiflung, aber auch 
ihrem Mut und ihrer Bereitschaft, 
anderen zu helfen? Diese ganz per-
sönlichen Perspektiven bilden das 
Zentrum der neuen Ausstellung des 
Deutschen Hygiene-Museums Dres-
den, einem Gemeinschaftsprojekt 
mit der Wellcome Collection, Lon-
don.
Ausstellung „Krieg und Medizin“:
4. April bis 9. August 2009
Deutsches Hygiene-Museum Dresden, 
Lingnerplatz 1

Kostenlose Sonderführungen für 
Ärzte:

17. Juni 2009, 14.00 Uhr und 24. Juni 
2009, 16.00 Uhr
Deutsches Hygiene-Museum Dresden

Anmeldung: 
Sächsische Landesärztekammer
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@slaek.de
Tel.: 0351 8267-161

Wissenschaftliches 
Begleitprogramm:

„Menschen im Visier – Krieg und 
Medizin im 20. und 21. Jahrhundert“ 
Vortragsreihe vom 5. Mai bis 23. Juni 
2009. Jeder Vortrag ist mit zwei 
Punkten als Fortbildung für Ärzte 
zertifiziert.

Das detaillierte Programm finden Sie 
im Fortbildungskalender auf den 

„Grünen Seiten“, Seiten 3 und 4 
sowie auf www.slaek.de unter 

„Aktuelles“.

Anja Miesner M.A.
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